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AÇIKLAMALAR 
 

KOD 222YDK026 

ALAN Seyahat Acenteciliği 

DAL/MESLEK Alan Ortak Modülü 

MODÜLÜN ADI Mesleki Yabancı Dil 2 Almanca 

MODÜLÜN TANIMI Bu modül öğrenciye acente operasyon organizasyonları ile 

ilgili bilgi ve becerilerin verildiği öğrenim materyalidir. 

SÜRE 40/32 

ÖN KOġUL 
Yabancı Dilde Temel Kurallar ve Yabancı Dilde İletişim 

modüllerini başarmış olmak.  

YETERLĠK Operasyon organizasyonlarını yabancı dilde gerçekleştirmek 

MODÜLÜN AMACI 

Genel Amaç  

Gerekli ortam sağlandığında seyahat acentelerinde operasyon 

organizasyonlarını yabancı dilde hatasız olarak 

gerçekleştireceksiniz. 

Amaçlar : 

Yabancı bir Turist ile temel Almanca düzeyinde diyalog 

kurabileceksiniz. 

1. Yabancı ve yerli turistlerin otel odası satış işlemlerini 

yabancı dilde hatasız olarak gerçekleştireceksiniz. 

2. Konukların transfer işlemlerini yabancı dilde hatasız 

olarak gerçekleştireceksiniz. 

3. Konukların vize işlemlerini yabancı dilde eksiksiz olarak 

takip ve kontrol edeceksiniz. 

Konuklara tur satma işlemlerini yabancı dilde eksiksiz 

olarak yapacaksınız. 

EĞĠTĠM ÖĞRETĠM 

ORTAMLARI VE 

DONANIMLARI 

Ortam: Dil laboratuarı, seyahat acentası 

Donanım: Tv, video, video kasetleri, cd oynatıcı, cd ler, 

bilgisayar, kulaklık. 

ÖLÇME VE 

DEĞERLENDĠRME 

Modülün içinde yer alan her öğrenme faaliyetinden sonra 

verilen ölçme araçları ile kendinizi değerlendirebileceksiniz. 

Modül sonunda ise kazandığınız bilgi ve becerileri ölçmek 

amacıyla, öğretmeniniz tarafından hazırlanacak ölçme 

araçları ile değerlendirileceksiniz. 

 

AÇIKLAMALAR 
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GĠRĠġ 
 

Sevgili Öğrenci; 

 

Günümüz şartlarında tüm sektörler için gerekli olan Almanca, Turizm sektöründe çok 

daha önemlidir. 

 

Takdir edileceği gibi Seyahat işletmelerinde, yabancı misafirler ile çalışıyor olmamız, 

mesleki anlamda Almanca’nın önemini bir kat daha artırmaktadır. Hedef pazar yelpazesini 

artırmayan ve genişletmeyen işletmeler er yada geç yok olmaya mahkumdurlar. Bu nedenle 

sadece yerli turist ile çalışmayacağımız için iletişim sorunları çekmiş olur ve müşteri 

memnuniyetinde azalma olacaktır. 

 

Bu modül ile misafirlerimiz ile çok rahat iletişim kurabileceksiniz, bu da sizin 

sektörde daha kolay iş bulmanıza olanak sağlatyacaktır. 

 

Alacağımız bu modül ile dünya üzerindeki pastadan ülke olarak pay almada çok 

önemli rol üstlenmiş olacaksınız. 

 

 

Bild 1.1.: Anatolien 

GĠRĠġ 
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LERNEINHEIT- 1 
 

Nach dieser Einheit werden Sie leicht in Deutsch ein Hotelzimmer verkaufen können. 

 

 

 

 
 Bitte gehen Sie zu einer Reiseagentur und beobachten Sie dort einen 

Zimmerverkauf. Notieren Sie, was der Kunde fragt und was der Reiseagentur-

Angestellter antwortet. 
 

1. AUSKUNFT UND RESERVIERUNG 
 

1.1. Wörterverständnis 
 

Hier finden Sie die neuen Wörter von den Dialogen. Hören Sie Ihrem Lehrer gut zu 

und wieder-  

 

holen Sie sie. 

 

1.1.1. Neue Wörter 
 

sich erkundigen                hervorragend                 r Vorort 

e Stadtmitte                   e Hotellage                   zentral 

e Bestätigung                 r Stadtrand                    r Waldrand 

relaxen                       total                         vorhanden 

e Wertsache                  r Tresor                       e Optionszeit 

e Festlegung 
 

1.1.2. Ein Dialog 
 

Herr Blume ist in einer Reiseagentur und erkundigt sich über die Hotels in 

Istanbul.DerReiseagentur- 

 

Angestellter gibt ihm Infos über die Hotels. 
 

(Reiseagentur-Angestellter*) 
 

R.-Angestellter*: Guten Morgen, wie kann ich Ihnen helfen?  
 

Herr Blume   : Guten Morgen, ich möchte 2 Tage in Antalya 
 

              bleiben und suche ein Hotel.  

LERNEINHEIT- 1 
 

DAS ZIEL 

 

DIE AUFGABE 
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Bild 1.2. : Antalya(Yivli Minarett) 

 

R.-Angestellter: Ich verstehe, was für ein Hotel soll es sein? 

 

Herr Blume: Ja, können Sie mir sagen, welche Möglich- 

 

keiten es gibt? Und wie sind die Preise? 

 

R.-Angestellter: Da gibt es verschiedene Hotelkategorien vom  

 

1 Stern Hotel bis zum 5 Sterne Hotel,           

 

die Zimmerpreise fangen von 30 YTL an und können bis zu 1000 YTL steigen. 

 

Herr Blume: Ich möchte lieber in einem 3 Sterne Hotel bleiben. Was hat denn solch 

ein Hotel? 

 

R.-Angestellter: In einem 3 Sterne Hotel finden Sie eine bequeme Einrichtung, Bad 

mit 24 Stunden 

 

fließendem Heiβwasser, Klimaanlage, Minibar, Telefon und Fernsehen. 
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BĠLD 1.3 : Reiseagentur 

 

Herr Blume   : Ja, das ist hervorragend. 

R.-Angestellter: Wo soll das Hotel sein? In der Stadtmitte oder im Vorort? Die 

meisten sind im Stadt- 
 

zentrum. Vielleicht lieben Sie die Natur, dann empfehle ich Ihnen eins im Vorort. 

Herr Blume   : Schon, aber ein Hotel im Zentrum ist besser für uns. Dann können wir 

jederzeit 

 

İn der Stadt spazierengehen. 

 

R.-Angestellter : Ja, das Stadthotel, das Parkhotel und das Burghotel liegen sehr 

zentral. 

 

Herr Blume: Das Burghotel kann interessant sein. Wie sind die Preise vom Burghotel? 

 

R.-Angestellter : Das ist ein mittelgroβes Hotel mit 80 Betten und es ist sehr 

komfortabel. Ein Einzel- 
 

zimmer kostet 150 YTL pro Person. 
 

Herr Blume: Diese Preise sind für uns sehr geeignet. Können wir jetzt ein Zimmer 

buchen? 
 

R.-Angestellter : Natürlich, das können wir gleich machen. Soll es für morgen und 

übermorgen sein? 
 

Herr Blume : Ja, bitte. 
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R.-Angestellter : Können Sie mir Ihren Namen sagen, bitte? Nach der Reservierung 

können Sie 

 

gleich in Ihr Hotel gehen. 

 

Herr Blume: Blume, Helmut Blume. 

 

R.-Angestellter : Danke, Herr Blume. Einen Moment, ich brauche Ihre Bestätigung für 

die Buchung. 

 

 

Bild 1.4.: Vor dem Hotel 

1.1.3. Fragen zum Dialog 
 

Geben Sie kurze Antworten. 
 

1. Was sucht Herr Blume ? 

2. Wie lange möchte Herr Blume bleiben? 

3. Welche Hotelkategorie möchte Herr Blume? 

4. Welche Einrichtungen hat ein 3 Sterne Hotel ? 

5. Wo sind die meisten Hotels? 

6. Wie billig ist ein Hotelzimmer? 

7. Welche Hotels liegen zentral ? 

8. Wie groβ ist das Burghotel ? 

9. Wie viele Betten hat das Burghotel? 

10. Was kann Herr Blume am Schluss gleich machen? 
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1.2. Dıe Eınrıchtungen Im Zımmer 
      

Welche Einrichtungen kann man in einem Zimmer finden ?  

 

 

  

 

1.2.1. Übungen 
 

Welche Zimmer haben diese Einrichtungen? ( Bereiten Sie mit dem Partner ein 

Dialog vor.) 

 

a) In einem Einzelzimmer gibt es ein / eine / einen 

............................................................................. 

b) In einem Doppelzimmer gibt 

es......................................................................................................... 

c) In einer Suite gibt 

es.............................................................................................................................. 

d) In einem ...-zimmer mit Balkon gibt es 

.............................................................................................. 

 

1.3. Dıe Ausstattungen Im Hotel 
 

Welche Ausstattungen kann man in einem Hotel finden? 

 

 

 

Zimmereinrichtungen 

 

 Das Zimmer hat Telefon, Satellitenfernseher, Minibar(gefüllt), Klimaanlage und 

Musikanlage. 

 Das Badezimmer hat eine Dusche, Badewanne, Föhn, Spiegel, WC, Handtücher , Seife 

und  

 Shampoo. 
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1.3.1. Übungen 
 

Welche Hotels haben diese Ausstattungen? Bereiten Sie mit dem Partner ein Dialog 

vor. 

a) Das Hotel *X* hat 

....................................................................................................................... 

b) Das Hotel *X* hat kein/-e/-

en...................................................................................................... 

 

1.4. Sport-und Fıtnessmöglıchkeıten Im Hotel 
 

Welche Sport-und Fitnessaktivitäten kann man in einem Hotel finden? 

 

 
 

1.4.1. Übungen 
 

Welche Hotels haben diese Aktivitäten ? Bereiten Sie mit dem Partner ein 

Dialog vor.  
(Benutzen Sie die Verben ...?...../ spielen / machen ) 

a) Im Hotel *X* kann 

man.................................................................................................................... 

b) Im Hotel *X* kann man (nicht/kein./-e/-

en)..................................................................................... 

  

1.5. Mini Dialoge        
a) 

Kunde       : Hallo, können Sie uns helfen? Wir suchen 

ein Hotel auf den Bergen von Karadeniz. 

R.-Angestellter: Ja, selbstverständlich. Da haben wir schöne 

Beispiele für Sie. Wie lange möchten Sie 

denn bleiben? 

Kunde       : Wir wollen drei Einzelzimmer für 4 Tage. 

Wir möchten auch wandern und jagen. 
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R.-Angestellter : Die Einzelzimmer von Hotel Kral schauen 

auf den Tal und die Berge.In dieser 

Umgebung ist es jetzt auch Jagdsaison. 

Die Zimmer sind auch nicht so teuer. 

 

Bild 1.5. : Karadeniz 

Kunde: Das ist hervorragend. Der Preis ist nicht so wichtig. Können Sie für uns drei 

Zimmer buchen? Wir möchten gleich hinfahren 

 b)  
R.-Angestellter: Herzlich Willkommen. Kann ich Ihnen 

helfen? 

Kunde: Ja, ich brauche Ihre Hilfe. Ich habe am 

Strand viele schöne Hotels gesehen, aber 

das Hotel Yakut hat mir besonders gut 

gefallen. Können Sie mich über die Hotel- 

eigenschaften informieren? 

R.-Angestellter: Das Hotel Yakut ist ein 4 Sterne Hotel und 

Sie können da im Meer auch 

tauchen, surfen, Wasserski fahren und 

angeln. Alle Zimmer sind sehr geschmack- 

voll eingerichtet und haben ein Telefon, Fernsehen, Dusche/WC, 

Haartrockner 

und eine Minibar. Die Zimmerpreise fangen von 90 YTL an, das 

Frühstück und 

das Abendessen werden in Buffetform angeboten. 

 



 

 10 

 

 

Bild 1.6.: Bozcaada 

Kunde: Das ist ja toll. Hoffentlich können wir dort auch Tauchbekleidung finden. Hat 

das 

Hotel vielleicht noch freie Zimmer für uns? 

R.-Angestellter: Ich werde das Hotel gleich anrufen und danach fragen. Können Sie 

mir Ihren 

Namen sagen? 

 c) 
R.-Angestellter: Guten Abend, meine Dame. Kann ich Ihnen 

helfen? 

Kunde: Ich suche mit meinem Mann ein Hotel am 

Vansee. Können Sie uns einige Hotels 

empfehlen? Es soll aber direkt am See sein. 

R.-Angestellter: Da kann ich Ihnen das Hotel Göl empfehlen. 

Es liegt direkt am See und hat private Boote 

Zum Angeln. Die Hotelzimmer haben eine 

ruhige Atmosphäre und schauen auf den 

klarblauen See. 

Kunde: Das ist interessant. Hat das Hotel auch einen Zimmerservice, 

Spätaufsteherfrüh- 

stück und einen Fahrstuhl? Mein Mann hat nämlich Probleme mit seinen Beinen. 

R.-Angestellter: Natürlich, es gibt viele Sitzmöglichkeiten im Zimmer, in der Lobby, 

am Strand 

und im Etagenkorridor. Soll ich dort gleich ein Doppelzimmer für Sie buchen? 
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Bild 1.7. : Vansee 

 

1.6. Dialogübungen 
 

Bereiten Sie mit ihrem Partner ein Dialog über eine Hotelsuche vor. Sie sind der 

Kunde und der Partner ist der Reiseagentur-Angesstellter .Machen Sie ein Rollenspiel . 

 

Wechseln Sie : 

a) ie Personenzahl und die Zimmerarten  

b) die Hotellagen 

c) die Zimmereigenschaften 

d) die Preise 

 

1.7. Verschiedene Zimmerlagen 
Bilden Sie neue Sätze wie im Beispiel. 

a)Wo ist das Zimmer?                           b)Wo befindet sich das Zimmer ?  

1.Das Zimmer ist auf der Südseite.       ► 1. Das Zimmer befindet sich auf der Südseite. 

2.Das Zimmer ist auf der Seeseite.        

►2…………………………………….……………... 

3.Das Zimmer ist auf der Vorderseite . ► 

3................................................................................       

4. Das Zimmer ist auf der Gartenseite. ► 

4................................................................................ 

5.Das Zimmer ist auf der Straβenseite. ►5……………………………………………………           

6.Das Zimmer ist auf der Innenseite.    ►6…………………………………………………… 

7.Das Zimmer ist auf der Bergseite.     

►7……………………………………………………. 
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1.8. Verschiedene Hotellagen 
 

Wo kann ein Hotel sein / liegen / sich befinden? 
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1.8.1. Übungen 

 
( Machen Sie mit dem Partner ein Rollenspiel ) 

Welche Hotels kennen Sie? Wo sind / befinden sich / liegen diese Hotels ? 

1. Das Hotel 

……………………………….....ist…………………………………………… 

2. Das 

Hotel…………………………………..ist…………………………………………… 

3. Das 

Hotel…………………………………..liegt…………………………………………. 

4. Das Hotel…………………………………..liegt 

………………………………………… 

5. Das Hotel…………………………………..befindet 

sich………………………………… 

6. Das Hotel…………………………………..befindet 

sich………………………………… 

 

1.9.Antworten Sie mit den gegebenen Wörtern! 
 

 
 

1. Wie kann man zum Hotel hinfahren? 

…...…………………………………................................................................................ 

2. Wie lange dauert dieFahrt? 

………………………....................................................................................................... 

3. Wo kann man dort übernachten? 

…...……………………………........................................................................................ 

4. Liegt das Hotel im Zentrum ? 

………………………………........................................................................................... 

5. Wie ist dort das Wetter ? 

…………………………................................................................................................... 
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6. Ist das Hotel leicht erreichbar ? 

………………………………........................................................................................... 

7. Hat das Zimmer einen Balkon ? 

…………………………………....................................................................................... 

8. Wie teuer ist eine wöchentliche Kulturreise ? 

…………………………………………………............................................................... 

9. In welcher Währung kann man die Hotelrechnung bezahlen ? 

………………………………………………………………….................................. 

10. Welche Sportarten kann man dort machen ? 

………………………………………………................................................................... 

11. Wieviel kostet ein Einzelzimmer mit Frühstück ? 

……………………………………….......................................................................... 

12. Ist das Abendessen als Buffet oder als Menü ( á la carte ) ? 

…………………………………………………………………....................................... 

13. In welchem Saison sind die Preise günstig ? 

………………………………….................................................................................. 

14. Hat das Hotel Nichtraucherzimmer ? 

……………………….............................................................................................. 

15. Ist der Flutlicht auf dem Tennisplatz kostenlos ? 

………………………………………….......................................................................... 

16. Wie viele Stunden dauert der Flug ?  

…………………………….............................................................................................. 
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1.10. Bilden Sie neue Dialoge 
 

Projektstufe Vorschläge 

 

Sammeln Sie die nötigen Informationen 

 

Lesen Sie die Dialoge noch 

einmal.Lernen Sie alle neuen 

Wörter.Seien Sie sicher das Sie die 

Dialoge gut verstanden haben. 

 

 

Spielen Sie in Rollen  

 

Machen Sie mit Ihrem Partner ein 

Rollenspiel. 

 

 

Bilden Sie Dialoge 

 

Geben Sie dem Gast Infos über : 

a) die Zimmerart  

b) die Hotellage 

c) die Hotelentfernung 

d) die Einrichtungen 

e) die Ausstattungen 

f) die Zimmerpreise 

g) die Sportmöglichkeiten 

  

               

Bild 1.8.: Reisen in der Türkei 
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TEST- 1 
1.1. Ergänzen Sie den Dialog mit den passenden Wörtern aus dem Kästchen! 

 

 

 

Reiseagentur : Hallo, wie kann ich Ihnen helfen? 

Gast       : Wir suchen ein schönes ruhiges Zimmer für das 

……................................………(1). 

Reiseagentur : Da habe ich ein …………..(2) Hotel für Sie.Wie lange möchten Sie denn 

bleiben ?                                                                     . Gast       : Zwei Nächte, wenn es uns 

dort …….....................….(3), können wir länger bleiben. 

Reiseagentur : Da haben wir ein Doppelzimmer mit Balkon in einem 3 Sterne Hotel am 

……......(4). 

In diesem Hotel können Sie sich …............……(5) ausruhen und …….........….....(6). 

Gast       : Wunderbar, Welche ……………….......................................……(7) hat das 

Zimmer? 

Reiseagentur : Im Zimmer sind direkte………………(8),Sat-TV, Mini- Bar, zentrale 

Klimaanlage, 

und eine Fönmaschine …………….(9).Auβerdem ist das Bad mit …………......(10) 

und Dusche. 

Gast       : Gibt es auch einen ……….........................................……(11) für unsere 

Wertsachen? 

Reiseagentur : Ja, im Zimmer ist auch ein elektronischer Privattresor, 

…….......................……(12). 

Gast       : Prima, hoffentlich ist das Zimmer nicht so teuer . 

Reiseagentur : Keine Angst.Wir haben ……………………….(13)Preise für Sie.Ein 

Doppelzimmer 

mit Balkon und HP kostet 100 YTL, mit VP 120YTL. 

Gast       : Das ……….........................(14)uns sehr gut.Bitte reservieren Sie uns dieses 

Zimmer. 

Reiseagentur : Wie Sie wünschen.Sie haben eine dreitägige ………...………(15)für die 

Festlegung. 

Gast       : Alles klar.Danke für die Hilfe. Auf Wiedersehen. 

TEST- 1 
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1.2. Was ist richtig ? Unterstreichen Sie das richtige Wort! 

 
1. Wo können Kunden übernachten? 

A) im Haus          

B) im Hotel           

C) im Garten          

D) im Keller  

 

2. Was wollen die Kunden in einer Reiseagentur? 

A) einen Tee 

B) ein Glas Wasser 

C) ein Stück Kuchen 

D) eine Hotelreservation 

 

3. Was für ein Zimmer wollen die Kunden? 

A) ein Kinderzimmer  

B) ein Schlafzimmer 

C) ein Doppelzimmer 

D) ein Gästezimmer 

 

4. Wie sind die Zimmerpreise?  

A) günstig           

B) salzig             

C) süβ                

D) feurig 

 

5. Was gibt es im Hotelzimmer? 

A) einen Staubsauger  

B) eine Nähmaschiene  

C) einen Bücherschrank  

D) eine Minibar 

 

6. Was kann man im Swimmingpool machen? 

A) reiten            

B) angeln             

C) schwimmen         

D) schlafen  

 

7. Wie ist die Hotellage? 

A) leicht 

B) zentral 

C) teuer  

D) billig 
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8. Was gibt es im Bad? 

A) einen Tisch       

B) einen Teller        

C) ein Handtuch        

D) eine Stadtkarte 

 

9. Wo kann man Tennis spielen? 

A) auf der Straβe     

B) auf dem Tennisplatz  

C) vor dem Baum       

D) in der Garage 

 

10. Wie viele Personen können im Einzelzimmer bleiben ? 

A) eine Person  

B) drei Personen   

C) vier Personen  

D) fünf Personen 

 

1.3. Pfeilrätsel (Von links nach rechts) 
  

 
   

1.B  
B   

  
               

2.V  
V       

  
           

3.A 
A       

  
                 

  
4.S  

S   
  
             

  
5.D 

D   
  
                  

 
6.F  

F     
  
                 

7.H  
H       

  
           

  
8.Z  

Z   
  
              

   
9.S  

S 
  
                     

  
10.P 

P   
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DasSchlüsselwort heiβt 

 

 1____ 2____ 3____ 4____ 5____ / 6____ 7 ____ 8____ 9____ 

10____ 

1. Ein privates, einstöckiges Hotelhaus mit allen gewünschten Zimmern. 

2. Ein groβes prachtvolles Haus mit einem privaten Garten. 

3. Ein Hotel in dem man ein Appartementleben verbringen kann. 

4. Schlafzimmer mit Wohnabteilung in einem Hotel. 

5. Ein Zimmer für 2 Personen. 

6. Ein modernes Dorf, wo man die Ferien verbringen kann. 

7. Ein allgemeines, vielstöckiges Hochhaus mit vielen Zimmern für Touristen.  

8. Ein Teil der Wohnung. 

9. Kleine Wohnfläche mit eingebauter Küche. 

10. Ein Übernachtunghaus mit einer Selbstbediengungsküche (meistens für 

Familien).  
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Selbstkontrolle  

 

Selbstkontrolle Ja Nein 

Haben Sie die Hotellagen und die Zimmerarten gelernt? 

 
  

Haben Sie die Zimmereinrichtungen gelernt?   

Haben Sie die Hotelausstattungen gelernt?   

Haben Sie die Sportmöglichkeiten im Hotel gelernt?   

Haben Sie die Fitnessmöglichkeiten im Hotel gelernt?   

 

Wenn Sie ״Nein״ sagen, wiederholen Sie die Themen noch einmal, bitte. 

                    



 

 21 

LERNEINHEIT- 2 
 

 

 

In dieser Einheit werden Sie leicht in Deutsch einen Transfer machen können. 

 

 
 

Bitte gehen Sie zu einer Reiseagentur und beobachten Sie dort einen Transfer. 

 Beobachten Sie wer, wo, wie, wann und warum einen Transfer macht? 

Berichten 

 Sie in der Klasse über Ihre Aufgabe. 

 

2. TRANSFER 
 

2.1. Wörterverständnis 
 

Hier finden Sie die neuen Wörter von den Dialogen. Lernen Sie ihre Bedeutungen und 

wiederholen Sie sie. 

 

2.1.1. Neue Wörter 
 

e Unterbringung           e Unternehmung              e Dienstleistung 

e Beziehung                sämtlich                   e Ähnlichkeit 

e Bedingung                sich erhöhen                e Perle 

r Einwohner                weltweit                     sich nähern 

benutzen               e Region                      angenehm 

e Check-in Halle            schmal                      eng 

e Währung               r Zwischentransfer             e Abreise 
e Anreise                  begleiten                   r Reiseleiter 

 

2.2. Die Bezıehungen Zwischen Dem Touroperator Und der 

reiseagentur 

 

Es gibt zwischen den Reiseagenturen und den Touroperatoren nahe Beziehungen und 

viele 

Ähnlichkeiten. Ein Touroperator organisiert 

zuerst sämtliche Dienstleistungen wie Transfer, 

Unterbringung und andere Unternehmungen, dann  bringt er alles in einem Paket 

zusammen und verkauft dieses Paket. Der Touroperator kann auch 

mit einer Reiseagentur zusammen arbeiten.Die  

DAS ZIEL 

 

LERNEINHEIT- 2 
 

DIE AUFGABE 
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Bild 1.9.: Reisen 

Reiseagentur soll diese Leistungen bestimmen und 

verkaufen. Daneben kann eine Reiseagentur auch Transfer, Unterbringung, 

Aktivitäten u.v.a. selbst organisieren und verkaufen. 

Die Reiseagentur bringt alle Bedingungen von der Anreise bis zur Abreise in 

Erfüllung. 

 

2.2.1. Fragen Zum Text 

 
1. Wer kann eine Reise für den Gast organisieren? 

2. Wer bereitet die Pakettouren vor? 

3. Was beauftragt ein Touroperator? 

4. Was organisiert die Reiseagentur? 

 

2.3. Der Transfer 
 

Hier sind drei verschiedene Transferbeispiele. Lesen Sie die Beispiele und lernen Sie 

die neuen Wörter. 
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 2.3.1. Der Ankunftstransfer 

. 

Bild 2.1: Gäste im Flughafen. 

 , Sehr geehrte Damen und Herren ״

herzlich Willkommen in Antalya.Bitte, ändern Sie Ihre Uhrzeit. Ich bin ihr Reiseleiter 

Can Alkan 

und das ist unserer Fahrer Cem Güler. Wir fahren jetzt zum Hotel ab und unsere Fahrt 

wird 

ungefähr 45 Minuten dauern.Während der Fahrt werde ich Ihnen Infos über Antalya 

geben.Diese 

Stadt ist die Perle von der Türkei. Sie ist am Mittelmeer und hat die weltweit 

schönsten und längsten 

Strände. Im Winter hat Antalya ungefähr 1000.000 Einwohner, aber im Sommer steigt 

die Einwoh- 

nerzahl über eine Million.Hinten erhöhen sich die mächtigen Taurusberge.Meistens ist 

das Wetter 

über 35 
0 
C und die Wassertemperatur ist ungefähr 28

0
 C. Meine Damen und Herren, 

Sie 

können bei Ausflügen, Spaziergängen und beim Einkaufen neben 

 

 

Bild 2.2. : Der Jachthafen (Antalya)           Bild 2.3. : Konyaaltı Caddesi (Antalya) 
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Türkisches Lira (YTL) sowohl € (Euro) als auch $ (Dollar) benutzen. In der Stadt 

werden Sie viele 

 

Wechselautomaten finden können, Sie können Ihr Geld auch in Ihrem Hotel in der 

Wechselstube 

 

wechseln.Weitere Infos bekommen Sie von mir in Ihrem Hotel.Wenn Sie noch Fragen 

haben, 

 

beantworte ich Sie gern. Ich wünsche Ihnen einen schönen Urlaub. ״ 

(Der Bus nähert sich dem 

ersten Hotel an.) 

 Liebe Gäste, wir sind jetzt ״

in Belek, im Osten von 

Antalya. Zuerst halten wir 

vor dem Hotel ״Der Grüne 

Palast ״ an. Dann 

fahren wir zum ״Hotel 

Paradis Stern ״ und zum 

 . ״Hotel Mavi Okyanus ״

Morgen wir ein 

 

 

Bild 2.4.: Golfplätze in Belek (Antalya) 

Willkommens-Coctail , die 

 

Zeit können Sie auf dem Infoboard in Ihrem Hotel sehen. Wir freuen uns schon Sie an 

unserem 
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Cocktail zu sehen. Mehrere Infos über unsere Touren und die Region von Antalya 

werden Sie im 

Cocktail bekommen . 

Bitte, vergessen Sie beim Aussteigen kein Gepäck. Ich heiβe Sie persönlich und im 

Namen 

unserer Agentur nochmals herzlich Willkommen. ״ 

 

2.3.2. Der Abreısetransfer ( Departure Transfer ) 
 

(Nach dem Verlassen des Hotels) 

 

 Liebe Gäste, herzlich Willkommen zu unserem Bus. Bitte kontrollieren Sie Ihr ״

Gepäck, Ihre Pässe 

und Flugkarten, bevor wir abfahren. 

Ich bin Ihr Reiseleiter Can Alkan und unser Fahrer ist Cem Güler. Wir werden 

zusammen zum 

Flughafen fahren. Die Fahrt wird ungefähr 40 Minuten dauern.Wir hoffen, dass Sie 

hier einen 

schönen und angenehmen Urlaub gemacht haben.Ich gebe Ihnen wieder kurze Infos 

bis zum 

Flughafen.Falls Sie Fragen haben, kann ich sie während der Fahrt beantworten.Ich 

wünsche Ihnen 

eine schöne Fahrt!״ 

 

(Der Bus nähert sich dem Flughafen an.) 

 

 Liebe Gäste, wir sind in einigen Minuten im Flughafen von Antalya.Bitte, vergessen״

Sie Ihr Gepäck 

nicht. Wir werden sehr glücklich sein, wenn wir Sie wieder in unserem Land sehen 

können.Ich 

wünsche Ihnen einen guten Heimflug. Bis zum nächsten Mal. Auf Wiedersehen.״ 

 

2.3.3. Der Zwischentransfer ( Internaltransfer ) 
 

Aus zwei Gründen wird ein Zwischentransfer gemacht. 

1. Wenn die Straβen zu eng sind. Groβe Büsse können in den schmalen Straβen nicht 

fahren. 

Deshalb werden die Gäste zu ihren Hotels mit kleineren Minibussen transportiert. 

2. Wenn die Gäste ihr Hotel wechseln möchten. Manche Gäste wollen Ihr Hotel aus ver- 

schiedenen Gründen wechseln.Deshalb werden sie zum nächsten Hotel mit einem 

Minibus 

gefahren. 
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2.3.4. Ein Text für einen Zwischentransfer 

  
Liebe Gäste, herzlich Willkommen zum Bus. Mein Name ist Funda Deniz und das ist 

unser 

 

Fahrer Zeki Önder. Wir werden Sie während dem Zwischentransfer begleiten. Bitte 

 

kontrollieren Sie Ihr Gepäck. ״ 
 

 

Bild 2.5: Reisebüros im Flughafen 

 

(Auf dem Weg zum Hotel) 

 Liebe Gäste, nach wenigen Minuten werden wir vor Ihrem Hotel ankommen.Falls ״

Sie 

Fragen haben beantworte ich sie gern. Bitte vergessen Sie Ihr Gepäck nicht. Ich 

begleite 

Sie bis zur Rezeption und wünsche Ihnen einen schönen Urlaub. Vielen Dank.״ 

 

2.3.5. Fragen zu den Texten 
 

1. Wie heiβen die Transferarten? 

2. Welche Kenntnisse gibt der Reiseleiter über Antalya? 

3. Wie können die Gäste beim Einkaufen bezahlen? 

4. Wo können die Gäste ihre Währung wechseln? 

5. Wie heißen die Hotels und wo sind sie? 

6. Wo können die Gäste noch Infos finden? 

7. Aus wie vielen Gründen wird der Zwischentransport gemacht? 

8. Aus welchen Gründen wird ein Zwischentransport gemacht? 
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2.4. Bilden Sie neue Dialoge! 
 

Projektstufe Vorschläge 

 Sammeln Sie die nötigen 

Informationen 

 Lesen Sie die Texte noch 

einmal.Lernen Sie alle neuen 

Wörter.Seien Sie sicher,dass 

Sie die Texte gut verstanden 

haben.   

 Spielen Sie in Rollen. 

 Spielen Sie mit Ihrem Partner. 

Achten Sie auf die Aussprache 

und Intonation! 

 Bilden Sie Dialoge 

 

 Bereiten Sie einen neuen 

Ankunfts- oder 

 Abfahrtstransfer vor! Ändern 

Sie : 

a) die Stadt  

b) die Entfernung zum Hotel 

c) das Hotel  

d) die Informationen 
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Bild 2.6.: Eine Aussicht von dem Flughafen Antalya 
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TEST- 2 
2.1. Ergänzen Sie  
 

Ergänzen Sie die Sätze mit den passenden Wörtern aus dem Kästchen! 

 

 

1. Gäste werden vom Flughafen mit dem 

………........................................….......……..(1) abgeholt.  

2. Ein Reiseleiter begrüßt die Gäste am 

……….................................................……......…….…. (2). 

3. Die Transferbusse bringen die Gäste zum 

…………........................................................….….(3). 

4. Im Transfer werden die Gäste von einem ……………….................................….…..(4) 

begleitet. 

5. Viele Gäste wollen vom Flughafen zu ihrem Hotel einen 

…………......................……..……..(5). 

6. Der Reiseleiter gibt den Gästen während der Fahrt 

……...............................................………(6). 

7. Beim Ein- und Aussteigen müssen die Gäste auf ihr Gepäck 

…….....................…......…….…(7). 

8. Der ……………......................................……..…(8) zum Flughafen dauert ungefähr 

eine Stunde. 

9. Die Gäste sollen beim Abreisetransfer Ihre nützliche…….……..............………(9) 

kontrollieren.. 

10. Bei engen Straβen werden die Gäste im ……………..............................……..(10) 

transportiert 

TEST- 2 
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2.2. Was ist richtig / falsch? (Kreuzen Sie das passende Feld an.) 
a) Viele Gäste wollen einen Transfer. r  f  

b) Der Ankunftstransfer fängt im Hotel an. r ⁯ f ⁯ 

c) Der Abreisetransfer endet im Flughafen. r ⁯ f ⁯ 

d) In engen Straβen macht man einen Internaltransfer. r ⁯ f ⁯ 

e) Ein Reriseführer muss immer sauber und nett sein. r ⁯ f ⁯ 

f) Der Reiseführer soll den Gästen nicht helfen. r ⁯ f ⁯ 
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SELBSTKONTROLLE 

 

Selbstkontrolle Ja Nein 

1.Haben Sie die neuen Wörter gelernt?   

2 Können Sie den Touroperator beschreiben?   

3 Können Sie die Gäste beim Transfer informieren?   

4. Können Sie die Reiseagentur beschreiben?   
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Wenn Sie ״Nein״ sagen, wiederholen Sie die Themen nocheinmal,bitte. 
 

2.6. Das Flugzeug an der Fluggastbrücke. (Lernen Sie die wichtigen Funktionen 

auf dem Bild) 
1. Passagiere können beim Ein- und Aussteigen die Fluggastbrücken (genannt Finger), 

benutzen. Steht das Flugzeug weiter drauβen auf  dem Vorfeld, so  
Rollen die Fluggast- 

treppen und Busse 

heran. 

 

2. Der Tankwagen pumpt Kerosin in die Tragflächen. Eine  
Boeing 767.300 z.B. 

Braucht fast über 

90.000 Liter Kerosin. 

 

3. Die Gepäckbänder 
befördern Koffer ins 

Flugzeug. 

 

4. Ein Reinigungstrupp macht nach jeder 
Landung 'klar Schiff '. 

 

5. Der Cateringdienst 
liefert die Bortver- 

pflegung. 

 

6. Dolles befördern 
Container und 

Paletten. 

7. Containertransporter fahren Container und / oder Paletten zu den Hebebühnen. 
8. Container und sonstige Fracht werden mit Hebebühnen ins Flugzeug geladen. 

Bei Passagierflug- 

zeugen spricht man dann von Befracht. 

 

9. Der Trinkwasserservice liefert Frischwasser an Bord.  

10. Der Toilettenservice leert die Flugzeugtoiletten. 

11. Ein flaches 500 PS starkes Pushback – Fahrzeug schiebt den Jet rückwärts auf den 

Rollweg. 
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LERNEINHEIT- 3 

  
 

Nach dieser Einheit werden Sie ein Visumformular ausfüllen und beantragen können. 

 

 

 
 Gehen Sie zu einer Reiseagentur und beobachten Sie dort eine 

Visumantragstellung. 

 Informieren Sie sich wer, wie, wann, in welches Land ein Visum haben muss. 

 

3. DAS VISUM  
 

3.1. Wörterverständnis 
 

Hier finden Sie die neuen Wörter von den Dialogen. Hören Sie Ihrem Lehrer gut zu 

und 

wiederholen Sie sie.  

 

3.1.1. Neue Wörter 
 

e Rate:                    e Ermäβigung:                  r Weihnachten: 

beantragen:                veranstalten:                   r Auftrag: 

e Lohnbescheinigung :       e Unterlage:                     ausfüllen: 

s Formular:                 erlangen:                      r Ausstellungsdatum: 

r Ausstellungsort:           e Ausstellungsdauer:             s Konsulat: 

verlangen: 

 

3.2. Ein Dialog        
 

Eine Reiseagentur bereitet eine Weihnachtsaktion vor. Sie bietet einige 

Reisemöglichkeiten: 

 

 Von Istanbul nach London 5 Tage und 4 Nächte, fünf Sterne Hotel, pro Person 

450 €,  

(Kinderermäβigung 50 % unter 10 Jahren, monatliche Rate zur Kreditkarte) 

LERNEINHEIT- 1 
 

DAS ZIEL 

 

DIE AUFGABE 
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 Von Istanbul nach Paris 5 Tage und 4 Nächte, fünf Sterne Hotel, pro Person 300 

€, 

(Kinderermäβigung 50% unter 10 Jahren, Visakarten akzeptiert) 

 

 Von Istanbul zur Türkischen Republik Nordzypern, 5 Tage und 4 Nächte, 

5 Sterne Hotel, pro Person 100 $ 

(Kinderermässigung unter 10 Jahren 50 %, Kreditkarte akzeptiert). 

 

R.-Angestellter: Wie kann ich Ihnen helfen? 

Kunde: Ah, ja. Ich denke am Weihnachten an eine Reise ins Ausland. 

R.-Angestellter: Sie sind bei uns in der richtigen Adresse. Wie viele Personen sind 

Sie? 

Kunde: Wir sind drei Personen, ich, meine Frau und meine sieben jährige Tochter. 

R.-Angestellter: Da haben wir einige günstige Möglichkeiten. Denken Sie an 

Österreich? 

Kunde: Ja, Österreich wäre gut. Brauchen wir dafür ein Visum?* 

R.-Angestellter: Ja, Sie brauchen ein Visum für Österreich oder für die europäischen 

Länder, aber das 

können wir leicht für Sie erledigen. 

 

Bild 3.1.In einer Reiseagentur 

Kunde: Wir wollen nach Paris fliegen. Wie und wo können wir ein Visum 

beantragen? 
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R.-Angestellter: Wenn Sie Pässe haben, müssen wir nur ein Visum für Sie 

veranstalten. 

Kunde: Ja, wir alle haben Pässe. Was braucht man für einen Visumantrag? 

R.-Angestellter: Sie müssen für jede Person 2 Fotos mitbringen, eine Arbeits- und 

Lohnbescheinigung 

von Ihrer Firma vorbereiten und dieses Formular ausfüllen. 

Kunde      : Ist das alles? 

R.-Angestellter: Ja, aber Sie müssen mindestens 15 Tage vor der Reise alle 

Unterlagen bei uns 

abgeben.Darauf werden wir alles für Sie vorbereiten. 

Kunde       : Vielen Dank.Ja, das machen wir. 

R.-Angestellter: Können Sie jetzt dieses Formular ausfüllen, mein Herr? 

 

* Am Ende der Lerneinheit finden Sie ein Visumformular.   
 

3.3. Fragen zum Dialog 
 

Geben Sie Antworten. 

 

1. Wie viele Tourmöglichkeiten hat die Reiseagentur? 

2. Was ist 50 %? 

3. In welcher Tour werden Visakarten akzeptiert? 

4. Wohin möchte die Familie eine Reise machen? 

5. Für welche Länder braucht die Familie Visum? 

6. Was hat die Familie schon bereit? 

7. Was braucht die Reiseagentur für einen Visaantrag? 

8. Was soll der Gast ausfüllen? 
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3.4. Die Passarten in der Türkei 
 

 1.  2.  3.  4.  

5.  

Verschiedene Pässe: 
 

1.Allgemeiner Pass 2.Spezial Pass 3.Dienstlicher Pass 4.Diplomatischer Pass 

5.Seefahrer Ausweis 

 

3.5. Bilden Sie neue Dialoge 
Projektstufe Vorschläge 

 Sammeln Sie die nötigen 

Informationen 

 Lesen Sie den Dialog noch einmal.Lernen 

Sie die neuen Wörter.Seien Sie sicher, 

dass Sie den Dialog gut verstanden haben.   

 Spielen Sie in Rollen. 

 Spielen Sie mit Ihrem ein Rollenspiel. 

Achten Sie auf die Aussprache und 

Intonation! 

 Bilden Sie Dialoge 

 

 Wechseln Sie: 

 die Länder 

 die Ermäβigungen 

 die Reisepreise 
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 * Was ist „Schengen“? 
Am 14.Juni 1985 haben BELGIEN, DEUTSCHLAND, FRANKREICH , 

LUXEMBURG und die NIEDERLANDE in dem kleinen Dorf ״ SCHENGEN ״ in 

Luxemburg den Abbau der Kontrollen an den gemeinsamen Grenzen und den freien 

Personenverkehr von Drittländern unterzeichnet. 

 

Zum Beispiel; *Ein türkischer Staatsbürger lebt in Frankreich und hat einen 

französischen  

 

Aufenthaltstitel. Er braucht für die Einreise nach Deutschland kein Visum. 
 

Dıe schengen staaten: 

 

Belgien-Deutschland- Frankreich- Griechenland- Italien- Luxemburg- Niederland- 

Österrreich- Spanien- Portugal- Dänemark- Finnland- Island- Norwegen*- Schweden*. 

 

(*Norwegen und Schweden gehören zu den Schengen Staaten ohne EU Staaten zu 

sein.) 
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TEST- 3 
3.1.Ergänzen Sie ! 

 

Ergänzen Sie die Sätze mit den passenden Wörtern aus dem Kästchen! 

 

 

 

Wenn Sie ins……...................…(1) eine Reise planen, müssen Sie dafür einen 

……...........… (2)Pass  

haben.Warten Sie nicht bis zum ………......….(3) und wenden Sie sich für einen neuen Pass 

oder für  

eine ……………...…(4)des Passes ...............................…(5) an die Passabteilung bei dem 

Polizeiamt. 

Man kann in der Türkei....................……(6) einen neuen Pass bekommen.Bei 

Auslandsreisen werden  

meistens ein Visum …..............….(7). Für ein Visum muss man zum.................…(8) 

Konsulat gehen.  

In einem Visumformular müssen Sie unbedingt den Ausstellungsdatum,den 

………..…............…..(9)  

 und die Nummer des Passes eintragen.Wenn Sie mehr ………...............…(10)haben wollen, 

wenden  

Sie sich, bitte, an das ………................................................….(11).Die EU- Mitglieder 

können in und 

 auβer Europa mit einem ……...................................................….(12)“ reisen.  

 

3.2. Ergänzen Sie die Schengen-Staaten! 

 

 Belgien- Deutschland- Frankreich- Griechenland- Italien- Luxemburg- 

Niederland- 

 Österrreich- Spanien- Portugal- Dänemark- Finnland- Island- Norwegen- 

Schweden. 

a) Die Hauptstadt von ........................................................................................ist 

ATHEN. 

b) Die Hauptstadt von......................................................................................ist MADRID. 

c) Die Hauptstadt von............................................................................................ist 

WIEN. 

d) Die Hauptstadt von.............................................................................ist LUXEMBURG. 

TEST- 3 
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e) Die Hauptstadt von.....................................................................................ist 

BRÜSSEL. 

f) Die Hauptstadt von .......................................................................................ist 

BERLIN. 

g) Die Hauptstadt von.................................................................................ist DEN HAAG. 

h) Die Hauptstadt von ............................................................................ist STOCKHOLM. 

i) Die Hauptstadt von............................................................................ist 

KOPENHAGEN. 

j) Die Hauptstadt von .............................................................................................ist 

ROM. 

k) Die Hauptstadt von ..........................................................................................ist OSLO. 

l) Die Hauptstadt von ..........................................................................................ist PARIS. 

m) Die Hauptstadt von .............................................................................ist REYKJAVIK. 

n) Die Haptstadt von....................................................................................ist LISSABON. 

o) Die Hauptstadt von ..................................................................................ist HELSINKI. 
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3.5. Ein Visumformular für Deutschland. 
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Selbstkontrolle 

 

Selbstkontrolle Ja Nein 

1.Haben Sie die neuen Wörter gelernt?   

2 Können Sie den Touroperator beschreiben?   

3 Können Sie die Gäste beim Transfer informieren?   

4.Können Sie die Reiseagentur beschreiben?   

5.Können Sie ein Visumformular ausfüllen?   

6.Haben Sie neuen Staaten und ihre Hauptstädte gelernt   

 

Wenn Sie ״Nein״ sagen, wiederholen Sie die Lerneinheit noch einmal, bitte! 
 

 

3.2. Kappadokien (Mittelanatolien) 
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LERNEINHEIT- 4 
 

 
Nach dieser Einheit werden Sie Informationen über Ausflüge geben und verkaufen 

können. 

 

 

 
 Gehen Sie zu einem Hotel und beobachten Sie dort einen Reiseleiter. 

 Informieren Sie sich, wie man eine Tour organisiert und verkauft.  

 

4. INFORMATION UND VERKAUF VON 

AUSFLÜGEN 
 

4.1. Wörterverständnis 
 

Hier finden Sie die neuen Wörter aus dem Text.Lernen Sie die neuen Wörter und  

wiederholen Sie sie. 

 

4.1.1. Neue Wörter 
 

e Kenntnis                          kontaktvoll 

r Ausgang                        e Umgebung 

e Reiseroute                         örtlich 

e Sitte                            r Provinz 

r Infotafel                          ausführlich 

DAS ZIEL 

 

LERNEINHEIT- 2 
 

DIE AUFGABE 
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Bild4.1.: Eine Reiseagentur 
 

4.1.2. Wie soll ein guter Reiseleiter sein ? 
 

Ein guter Reiseleiter muss sauber, ordentlich und sehr vorsichtig sein. Er muss 

Kenntnisse von der Geschichte, Architektur und von den örtlichen Regeln haben. Er muss 

wenigstens zwei Sprachen 

 

können, freundlich ,hilfsbereit und kontaktvoll sein. 

 

Wenn das Flugzeug ankommt und die Gäste zum Ausgang kommen ,ist der 

Reiseleiter schon am 

 

Ausgang bereit .Das Reisebüro hat ihn mit diesem Transfer beauftragt. Er wartet mit 

einer Tabelle in 

 

der Hand und zeigt den Gästen die Tabelle mit den Namen vor. Er holt die Gäste vom 

Flughafen ab 

 

und bringt sie zu den Bussen. Auf der Fahrt gibt er Infos über die Stadt und der 

Umgebung. 
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Ein Reiseleiter muss das ReiseProgramm wissen und die Gäste darüber informieren 

.Er muss die 

 

Gäste nach den örtlichen Sitten und Regeln aufmerksam machen .Die wichtigsten 

Telefonnummern von der Provinz sollten die Gäste auch wissen. 

 

4.1.3. Fragen zum Text 

 
1. Wie muss ein Reiseleiter sein? 

2. Was muss ein Reiseleiter wissen? 

3. Womit wartet der Reiseleiter in der Hand? 

4. Worüber gibt er den Gästen Infos? 

5. Wonach muss der Reiseleiter die Gäste aufmerksam machen? 

6. Was sollten die Gäste noch wissen? 

4.4. Eın Tourverkauf  

 
Die lokale (incoming) Reiseagentur erzählt den Touroperatoren über die Arbeiten .Die 

 

Touroperatoren sollen, nachdem die Gäste in den Hotels eingecheckt haben, eine 

Infotafel 

 

vorbereiten. Da sollen Informationen über die Reiseagentur und von dem Datum und 

der Zeit 

 

des Willkommens-Cocktails stehen. Während des Cocktails sollen die Gäste Infos 

über die 

 

Hotels, wo sie übernachten werden, bekommen. 

 

Danach soll der Reiseleiter, der die Tour ausführlich erklärt hat, den Tourverkauf 

machen. 

 

4.5. Eine Reise nach  
 

Hallo…Willkommen in unserem Land. Mein Name ist Mehmet Yıldız. Ich bin ein 

Reiseleiter von der Side Reiseagentur. Wir sind froh, Sie in unserem Land zu sehen. Ich 

werde während Ihres  

 

Urlaubs mein Bestes tun. Hier sehen Sie unser Reiseprogramm.״ 
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       ***** PAMUKKALE (HIERAPOLIS) TOUR ***** 

( Antalya-Demre-Kekova-Dalyan-Bodrum-Efes-Pamukkale) 

ABFAHRTSORT   : ANTALYA  

ABFAHRTSTAG   : JEDEN MONTAG 

REISEDAUER     : 5 TAGE / 4 NÄCHTE 

ABFAHRTSZEIT  : 8:00 UHR(LOKALE UHRZEIT)                                 

TOURPREISE 

SONDERANGEBOT          SAISONPREIS                 STANDARDPREIS 

02 Mai -15Juli                02 Mai -15 September            16 Juli - 2 November 

245 YTL                       265 YTL                         350 YTL 

Sonderangebot:7 Tage vor dem Abfahrtstag buchen  

Im Preis inklusiv:Rückfahrt, Getränke und Kekse im Bus während der Fahrt, 4 Sterne 

Hotel, Frühstück und Abendessen, Reiseversicherung. 

nicht im Preis : Mittagessen, persönliche Ausgaben 

Kinderermäβigung: Gültig für alle Reiseprogramme.(Nur für Kinder im Begleit von den 

Eltern oder Familienmitglieder )  

Kleinkinder bis zu 2 Jahren                           FREI 

Kinder  von 2 bis 12 Jahren                         30% Ermäβigung 

Kinder  von 12 bis 16Jahren                        20% Ermäβigung 
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tourprogramm 

1.TAG 

 

 Abfahrt um 8.00 Uhr von Antalya nach Demre(dem antiken Myra) 

 Besichtigung der Nikolaus Kirche 

 Mittagessen 

 Bootsfahrt zur versunkenen Stadt 

Kekova 

 Besuch der lykischen Hauptstadt 

Xantos 

 Übernachtung in Fethiye 
                      Bild4.2.:Kekova                 

2. TAG 

 
 Frühstück 

 Mit dem Boot durch das 

Naturschutzgebiet Dalyan 

 zur antiken Stadt Kaunos 

 Mittagessen in Dalyan 

 Weiterfahrt nach 

Bodrum(Halikarnassos) 

 * Übernachtung in Bodrum 

 
      Bild 4.3.: Dalyan 

3.TAG 
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 Frühstück 

 Besuch der Johanniter Festung (Burg 

von Bodrum) und des 

Unterwassermuseums am Hafen von 

Bodrum 

 Mittagessen in Bodrum 

 Weiterfahrt zur Orakelstätte Didim 

 Besuch der ionischen Stätten Priene und Milet 

 Übernachtung in Selçuk        Bild 4.4.: Bodrum 
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4.TAG 
 

  

 Frühstück 

 Besichtigung von Ephesus 

 Mittagessen in Selçuk 

 Weiterfahrt zur antiken Hauptstadt Milas 

 Übernachtung in Kavaklıdere 

 
        Bild 4.5.: Efes 

5.TAG 

 
 Frühstück 

 Weiterfahrt nach Pamukkale 

 Besichtigung der antiken Stadt 

Hierapolis,Theater und Nekropole 

 Besichtigung der weltberühmten 

Kalkinterterrassen (wegen weiβ

er Farbe auch Baumwollterrassen 

genannt)llschloss genannt). 

 Abendessen in Pamukkale 

 Bild 4.6. : Pamukkale 

 * Rückfahrt um 19.00 Uhr nach Antalya 
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4.7. Fragen zur Reisetour 
 

1. Wie ist die Reiseroute? 

2. Wie lange dauert die Tour? 

3. Welcher Preis ist am teuersten? 

4. Welche Voraussetzung hat das Sonderangebot? 

5. Was ist im Preis Inklusiv? 

6. Wie ist die Kinderermäβigung gültig? 

7. Bis wie vielen Jahren ist die Ermäβigung 30%? 

8. Wer kann kostenlos reisen? 

9. Wo ist die antike, versunkene Stadt? 

10. Was gibt es in Dalyan? 

11. Wo ist das Unterwassermuseum? 

12. Was besichtigen die Gäste am 4. Tag? 

13. Wo ist Hierapolis? 

14. Wie heiβen die Terrassen in Pamukkale? 

15. Wohin ist die Rückfahrt am 5. Tag? 

 

4.8. Bilden Sie neue Texte 
Projektstufe Vorschläge 

 Sammeln Sie die nötigen Informationen 

 Lesen Sie die Texte noch einmal.Wenn 

es noch unbekannte Wörter gibt, schauen 

Sie im Wörterbuch nach.Seien Sie 

sicher, dass Sie die Texte gut verstanden 

haben.   

 Bereiten Sie neue Ausflüge vor. 
 Arbeiten Sie mit Ihrem Partner auf 

neuen Tourprogrammen. 

 Bilden Sie neue Touren 

 

 Wechseln Sie 

 die Sehenswürdigkeiten 

 die Angebote 

 die Reisepreise 

 Reisedauer 
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4.6. Projektarbeıt 
 

Bereiten Sie mit Ihrem Partner eine Reisetour vor. Suchen Sie sich neue Reiserouten.  

Verschiedene Touren : 

a)Istanbul    : Goldhorn – Sülemaniye Moschee – Sultan Ahmet Moschee – 

             Ayasofya Moschee 

b)Istanbul    : Yedikule Gefängnis – Brunnen - alte Stadtmauer – 

             Eyüp Denkmal und Mauseleum 

c)Istanbul    : Panorama von der Bucht des Goldhorns-Dolmabahçe Palast – Yıldız Palast  

             und Garten –Bosporus Brücke – Beylerbeyi Palast 

d)Ankara     : das anatolische Kulturmuseum – Grabmal von Atatürk 

e)Kappadokien : Tuffstein-Dorf Avcılar(Zauberschornsteine in Pilzenform)- 

             Karawanserei Sarıhan                                              

f)Kappadokien : Höhlenkirchen und unterirdischeStadt Derinkuyu (85 m tief )-Tuffstein-  

             Landschaften-Kızılvadi. 

g) Tarsus     : Wasserfälle-Seyhan Stausee-Petrus Kirche(Antakya)-das Freilicht  

             Mosaikmuseum- der Titus Vespasian Tunnel in Samandağ. 

 

 

Bild 4.7. : Dolmabahçe Palast (Istanbul) 



 

 53 

  

 

TEST- 4 
4.1. Ergänzen Sie die Wörter. 

  

Ergänzen Sie die Sätze mit den passenden Wörtern aus dem Kästchen! 

 

olympos - panorama 
 

Das ……………….. (1)„Karawane“ kann beginnen.Auf ……….................…..(2) durch die 

herrliche 

Natur reiten und alles einmal aus einer herrlichen………....................................………(3) 

betrachten. 

Schon nach kurzer Zeit erahnen Sie, welch ein …….....…..........……(4)Erlebnis es in 

früheren Zeiten 

gewesen sein muss, auf einem dieser Wüstenschiffe an einer 

Handelskarawan………….................(5) 

Die natürlichen ………....…….. (6)in den Dörfern um Olympos beherbergen auβer Kamelen 

auch 

Esel,…………...............…. (7)und verschiedene …………...............…..(8),die alle 

freilebend und an 

Menschen ……......................…………(9) sind.Nutzen Sie die Gelegenheit,einen besonders 

schönen 

Teil der türkischen …….........………… (10)von Antalya von verschiedenen Seiten kennen 

zu lernen. 

Unter fachkundlicher Betreuung erleben Sie ein ………......................................……….(11) 

Erlebnis. 

TEST- 4 
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Selbstkontrolle  

 

Selbstkontrolle Ja Nein 

1. Haben Sie die neuen Wörter gelernt?     

2. Können Sie einen neuen Ausflug vorbereiten?   

3. Können Sie den Touristen eine Tour auf der Tafel erklären 

und verkaufen? 

  

4. Können Sie ein Reiseprogramm organisieren?    
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LÖSUNGSSCHLÜSSEL 
Lerneınheıt 1- Test -1 

 
1.1. Ergänzen Sie! 

1- Wochenende 

2- richtiges 

3- gefällt 

4-Meer 

5- total 

6- relaxen 

7- Einrichtungen 

8- Telefonverbindung 

9- vorhanden 

10- Badewanne 

11- Tresor 

12- kostenlos 

13- günstige 

14- passt 

15- Optionszeit 

 

1.2. Was ist richtig? 

1- b) im Hotel       

2- d) eine Hotelreservation           

3- c) ein Doppelzimmer 

4- a)günstig      

5- eine Minibar     

6- c) schwimmen          

7- b) billig 

8- c) ein Handtuch     

9- b) auf dem Tennisplatz          

10- a) eine Person 

 
1.3 Pfeilrätsel 

1- Bungalow 

2- Villa 

3- Apparthotel 

4- Suite 

5- Doppelzimmer 

6- Feriendorf 

7- Hotel 

8- Zimmer 

9- Studiozimmer 

LÖSUNGSSCHLÜSSEL 
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10- Pension 

Das Schlüsselwort heiβt‚ BLAUE REISE 

 

Lerneınheıt 2 - Test 2 

 
2.1. Ergänzen Sie 

1- Transferbus   

2- Willkommensschalter   

3- Reiseziel    

4-Reiseleiter   

5-Anreisetransfer 

6-Infos      

7-aufpassen      

8-Abreisetransfer     

9-Dokumente   

10- Zwischentransfer  

 

2.2. Was ist richtig / falsch? 
a) r          

b) f        

c) r         

d) r       

e) r       

f) f 

 

Lerneınheıt - 3  Test -3 

3.1. Ergänzen Sie! 
1- Ausland     

2- gültigen    

3- letzten Reisetag    

4- Erneuerung   

5- rechtzeitig 

6- in wenigen Tagen  

7- verlangt  

8- betreffenden  

9- Ausstellungsort 

10- Auskunft      

11- Konsulat     

12- Schengen Visum 

 

3.2. Ergänzen Sie die Schengen- Staaten. 
a) Griechenland       

b) Spanien       

c) Österreich      

d) Luxemburg      
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e) Belgien 

f) Deutschland       

g) Dänemark       

h) Schweden     

i) Kopenhagen      

j) Italien 

k) Norwegen        

l) Frankreich        

m) Reykjavik      

n) Portugal      

m) Finnland 

  

Lerneınheıt 4 - Test 4  

4.1. Ergänzen Sie. 
1- Abenteuer  

2- Kamelen      

3- Perspektive      

4-eindrucksvolles   

5- teilzunehmen 

6- Bauernhöfe       

7-Pferde         

8- Kleintiere       

9- gewöhnt     

10- Westküste 

11- unvergessliches 
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QUELLENNACHWEIS 
 

QUELLENNACHWEIS 
 


